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N i e d e r s c h r i f t
über die 

Sondervollsitzung ´Wirtschaft´

Sitzungstermin: Mittwoch, 28.04.2021

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 20:00 Uhr

Ort, Raum: Hegelsaal der Konzert- und Kongresshalle, Mußstraße 1, 96047 Bamberg

Stimmberechtigte Mitglieder: 45

Anwesende: Anzahl:      (s. Anhang)

Ladung: schriftlich

Beschlussfähigkeit: vorhanden

Schriftführung:
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In der Sitzung abgehandelte Tagesordnung:

1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

2 Zulassung der Teilnahme von Stadtratsmitgliedern an Sitzungen des Stadtrates und der 
Ausschüsse mittels Ton-Bild-Übertragung - Vorratsbeschluss gem. Art. 120b Abs. 4 i.V.m. Art. 
47a Abs. 1 Satz 1 BayGO
Sitzungsvorlage: VO/2021/4252-R3

3 Der Wirtschaftsstandort Bamberg heute und morgen
Sitzungsvorlage: VO/2021/4240-80

4 Nachhaltige Entwicklung von Gewerbeflächen in der Stadt Bamberg
Sitzungsvorlage: VO/2021/4242-80

5 Die lebendige Innenstadt der Zukunft
Sitzungsvorlage: VO/2021/4243-80

Niederschrift:

zu 1 Eröffnung der öffentlichen Sitzung

Vortrag: Oberbürgermeister Starke

Coronabedingt soll die Anzahl der teilnehmenden Stadtratsmitglieder auf das Nötige reduziert werden. 
Aus diesem Grund wurde der Zugang über das System "BigBlueButton" zur Verfügung gestellt.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

Somit kann die Übertragung über das System "BigBlueButton" erfolgen.

Beschluss:
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und 
Beschlussfähigkeit besteht

zu 2 Zulassung der Teilnahme von Stadtratsmitgliedern an Sitzungen des Stadtrates und 
der Ausschüsse mittels Ton-Bild-Übertragung - Vorratsbeschluss gem. Art. 120b Abs. 4 
i.V.m. Art. 47a Abs. 1 Satz 1 BayGO
Sitzungsvorlage: VO/2021/4252-R3

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Dr. Goller

Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt den Sitzungsvortrag zur Kenntnis.
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2. Der Stadtrat lässt die Teilnahme von Stadtratsmitgliedern mittels Ton-Bild-Übertragung an Sitzungen 
des Stadtrats sowie seiner Senate und Ausschüsse (Hybridsitzungen) bis zu einer Änderung der 
Geschäftsordnung für den Bamberger Stadtrat i.S.d. Beschlusses der Ziff. 3 zu VO/2021/4132-10, 
längstens bis zum 31.12.2021, grundsätzlich zu. Die Entscheidung im Einzelfall, inwieweit die 
Möglichkeit zur Teilnahme mittels Ton-Bild-Übertragung besteht, obliegt dem Oberbürgermeister und 
ergeht in Ausübung seines pflichtgemäßen Ermessens durch entsprechende Ladung zu einer 
Hybridsitzung. Die unveränderte Möglichkeit, an der Sitzung vor Ort im Sitzungssaal teilzunehmen, 
bleibt unberührt.

3. Ziff. 2 gilt auch für die Sitzungen, für die Ladungen zum Zeitpunkt der Fassung dieses Beschlusses 
bereits erfolgt sind, sofern der Oberbürgermeister die zu ladenden Stadtratsmitglieder über die 
Öffnung als Hybridsitzung in der für die Ladung maßgeblichen Form spätestens am Tag vor der 
jeweiligen Sitzung in Kenntnis setzt.

Abstimmungsergebnis:

Ja- Stimmen: 32
Nein- Stimmen:  2

zu 3 Der Wirtschaftsstandort Bamberg heute und morgen
Sitzungsvorlage: VO/2021/4240-80

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Dr. Goller
Herr Dr. Schultz, kaufmännischer Werkleiter Fa. Bosch
Herr Amon, Geschäftsführer Amon Holzbau GmbH
Herr Volland, Geschäftsführer bytabo GmbH

Auf Antrag der Verwaltung (Nr. 3) und der VOLT-ÖDP-BM-Stadtratsfraktion (Nr. 5) ergeht folgender 
Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt den Sitzungsvortrag zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, über die Ergebnisse der Studie der WiR GmbH und mögliche 
Konsequenzen für den Wirtschaftsstandort Bamberg im Herbst 2021 erneut zu berichten.

3. Die Verwaltung wird beauftragt, über die Fortschritte zur Förderung von Social Entrepreneurship 
(„nach Einbeziehung des Zukunftsrates“) im Herbst 2021 erneut zu berichten.

4. Antrag 4 „Fördermanagement für die Zukunft“ der Fraktion Grünes Bamberg vom 30.3.2021 aus 
„Grünes Antragspaket Wirtschaft“ ist geschäftsordnungsmäßig behandelt.

5. Die Stadt Bamberg soll die Etablierung eines lokalen regionalen Risikokapitalgebernetzwerkes in 
Zusammenarbeit mit dem Innovations- und Gründerzentrum und „Lagarde 1“ prüfen.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig
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zu 4 Nachhaltige Entwicklung von Gewerbeflächen in der Stadt Bamberg
Sitzungsvorlage: VO/2021/4242-80

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Dr. Goller

Antrag der CSU-BA-Stadtratsfraktion:

5) Die Verwaltung wird beauftragt, die Überlegungen für ein zertifiziertes Grünes Gewerbegebiet - in der 
Größenordnung von vorerst mindestens ca. 20 ha - auf der Muna weiter voranzutreiben und im 
Rahmen des anstehenden Beteiligungsprozesses einzubringen und zu konkretisieren. 

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 20

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Beschluss:

1) Vom Sitzungsvortrag wird Kenntnis genommen.

2) Die Verwaltung wird beauftragt, geeignete, bestehende Gewerbeflächen zu identifizieren und 
nach Möglichkeit zu erwerben und einer gewerblichen Nutzung zuzuführen.

3) Die Verwaltung wird beauftragt, alle potentiellen Flächen für eine gewerbliche Nutzung in das 
Verfahren zur Fortschreibung des FNP einzubringen. 

4) Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes die 
Schaffung eines Gewerbegebietes Nördlich der B 26 weiter voranzutreiben und den hierzu 
notwendigen Grunderwerb fortzusetzen und dabei die wasser- und umweltrechtlichen Belange zu 
berücksichtigen.

5) Die Verwaltung wird beauftragt, die Überlegungen für ein zertifiziertes Grünes Gewerbegebiet - 
in der Größenordnung von ca. 20 ha - auf der Muna weiter voranzutreiben und im Rahmen des 
anstehenden Beteiligungsprozesses einzubringen und zu konkretisieren. 

6) Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit der Stadt Hallstadt, dem Landratsamt Bamberg 
und dem Eigentümer des Michelin-Geländes aufzunehmen, mit dem Ziel, ein interkommunal 
abgestimmtes Vorgehen bei der nachhaltigen und zukunftsorientierten Entwicklung des 
Gewerbegebietes auf dem Michelin-Gelände und eines möglichen Gewerbegebietes auf der Muna 
zu organisieren.

7) Folgende Anträge wurden mit diesem Sitzungsvortrag geschäftsordnungsmäßig behandelt: 
a. Der Antrag von Volt, ÖDP und Bambergs Mitte vom 24. Februar 2021 „Schaffung von 

Gewerbegebieten“

b. Anträge der Grünen vom 30. März 2021 „1. Gewerbeflächen für die Zukunft!-
Sachstandsbericht“, „2. Brücken-und Hochbauten für neues Gewerbe in Bamberg“, „3. M & 
M - Entwicklung Gewerbeflächen auf dem Muna-Gelände“ 

c. Antrag der FW-BuB-FDP-Fraktion vom 11.4.2021 „Schaffung von Gewerbeflächen“
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Abstimmungsergebnis:

zu. 1.

Einstimmig

zu 2.

Ja-Stimmen: 29
Nein-Stimmen:  4

zu 3.

Ja-Stimmen: 29
Nein-Stimmen:  4

zu 4.

Ja-Stimmen: 31
Nein-Stimmen:  2

zu 5.

Ja-Stimmen: 32
Nein-Stimmen:  1

zu 6.

Ja-Stimmen: 32
Nein-Stimmen:  1

zu 7.

Einstimmig

zu 5 Die lebendige Innenstadt der Zukunft
Sitzungsvorlage: VO/2021/4243-80

Vortrag: Herr Berufsmäßiger Stadtrat Dr. Goller

Auf Antrag der Verwaltung ergeht folgender Beschluss:

1. Der Vortrag der Verwaltung dient zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird beauftragt die Entwicklung des innerstädtischen Einzelhandels fortlaufend 
zu evaluieren, geeignete Maßnahmen zur Erhaltung des vorhandenen Branchenmix zu überprüfen 
und zu gegebener Zeit wieder im Stadtrat zu berichten.

3. Die Stadtverwaltung wird beauftragt einen Prozess zur zukünftigen Ausrichtung der Innenstadt 
(„Bambergs Mitte 2030“) unter Beteiligung aller maßgeblichen Akteure anzustoßen und 
regelmäßig darüber zu berichten. Zur Begletung des Prozesses wird ein interfraktioneller Runder 
Tisch eingesetzt.

4. Die Verwaltung wird beauftragt zusammen mit der neuen Marktsatzung ein Konzept zu deren 
Umsetzung vorzulegen.
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5. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die obenstehenden Anforderungen für die Erreichbarkeit 
der Innenstadt kontinuierlich weiterzuentwickeln.

6. Die Verwaltung wird beauftragt, die Entwicklung eines digitalen Parkleitsystems in die 
Haushaltsberatungen einzubringen. 

7. Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgestellten Unterstützungsangebote für den Einzelhandel 
in Form von Veranstaltungen und Beratungsangeboten zur Digitalisierung, dem Einsatz von 
Digitalcoaches und dem Aufbau einer E-Commerce-Plattform weiter voran zu treiben und 
hierüber erneut zu berichten.

8. Die Verwaltung wird beauftragt, im Oktober 2021 erneut zur Situation der 
Sondernutzungsflächen für Gastronomie und Einzelhandel zu berichten und im Falle einer 
tatsächlichen Einschränkung der Sondernutzungsflächen (Freischankflächen, Warenständer, 
Warenverkaufsstände u. ä. Vorrichtungen) um mehr als 50 % einen entsprechend angepassten 
Entwurf einer Sondernutzungsgebührensatzung für das Jahr 2021 zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Bis dahin soll der Vollzug der Sondernutzungsgebühren für das Jahr 2021 ausgesetzt 
bzw. sollen die Gebühren gestundet werden.

9. Mit diesem Sitzungsvortrag werden folgende Anträge geschäftsordnungsmäßig behandelt:

a. Antrag der CSU-ba-Stadtratsfraktion vom 25.03.2021 „Antrag neues Konzept Innenstadt“
b. Antrag 5 des Antragspakets der Stadtratsfraktion Grünes Bamberg vom 30. März 2021 

„Innenstadt der Zukunft“
c. Der Antrag der FW-BuB- FDP- Stadtratsfraktion vom 18.02.2021 „Antragspaket: Stärkung 

des Einzelhandles und Belebung der Innenstadt“ (hier bezüglich Digitalpaten, 
Förderprogramm Online-Shops, Entdeckermarkt und Pop-Up-Stores)

d. Der Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 02.03.2021 „Antrag auf kostenfreie 
Genehmigung von Außenflächen für Gastronomie und Handel“ (hier hinsichtlich Gebühren 
für Straßenkünstler aussetzen“)

e. Antrag der Stadtratsfraktion Grünes Bamberg vom 24.03.2021 „Antrag zum Aufbau einer 
konkurrenzfähigen, lokalen E-Commerce-Plattform“ 

f. Antrag der CSU-ba Fraktion zusammen mit der FW-BuB-FDP-Fraktion vom 02.03.2021 
„Antrag Maxplatz - Ideen aus der Inselrundschau“

g. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 23.04.2021 „Antrag auf Erlass der 
Sondernutzungsgebühren von Außenflächen für Gastronomie und Handel“

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig
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Anwesenheitsliste:

Anwesende:

Herr Oberbürgermeister Andreas Starke - SPD bis 17:50 Uhr

Herr Jonas Glüsenkamp Zweiter Bürgermeister - Grünes Bamberg
Frau Karin Einwag - Grünes Bamberg
Herr Wolfgang Grader - Grünes Bamberg
Herr Andreas Eichenseher - Grünes Bamberg
Herr Christian Hader - Grünes Bamberg bis 19:32 Uhr

Herr Stefan Kurz - Grünes Bamberg
Frau Vera Mamerow - Grünes Bamberg
Frau Leonie Pfadenhauer - Grünes Bamberg
Herr Michael Schmitt - Grünes Bamberg
Frau Ursula Sowa - Grünes Bamberg bis 19:33 Uhr

Herr Peter Neller - CSU-BA
Frau Dr. Ursula Redler - CSU-BA
Frau Anne Rudel - CSU-BA
Herr Andreas Dechant - CSU-BA
Herr Dr. Franz-Wilhelm Heller - CSU-BA
Herr Michael Kalb - CSU-BA
Herr Stefan Kuhn - CSU-BA bis 19:48 Uhr

Herr Klaus Stieringer - SPD
Frau Ingeborg Eichhorn - SPD
Herr Felix Holland - SPD
Herr Heinz Kuntke - SPD
Herr Sebastian Martins Niedermaier - SPD bis 19:38 Uhr

Herr Peter Süß - SPD
Herr Norbert Tscherner - BBB
Herr Hans-Jürgen Eichfelder - BBB
Herr Andreas Triffo - BBB
Frau Daniela Reinfelder - FW-BuB-FDP
Frau Claudia John - FW-BuB-FDP
Herr Martin Pöhner - FW-BuB-FDP
Herr Stephan Kettner - BaLi-Die Partei
Herr Heinrich Schwimmbeck - BaLi-Die Partei
Herr Dr. Hans Günter Brünker - VOLT-ÖDP-BM bis 19:41 Uhr

Herr Jürgen Weichlein - VOLT-ÖDP-BM
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Abwesende:

Herr Wolfgang Metzner Dritter Bürgermeister - SPD entschuldigt

Frau Ulrike Sänger - Grünes Bamberg entschuldigt

Frau Tamara Pruchnow - Grünes Bamberg entschuldigt

Herr Dr. Christian Lange - CSU-BA entschuldigt

Frau Anna Niedermaier - CSU-BA entschuldigt

Herr Prof. Dr. Gerhard Seitz - CSU-BA entschuldigt

Herr You Xie - CSU-BA entschuldigt

Herr Fabian Dörner - BaLi-Die Partei entschuldigt

Herr Lucas Büchner - VOLT-ÖDP-BM entschuldigt

Herr Armin Köhler - AfD entschuldigt

Herr Jan Schiffers - AfD entschuldigt

_______________________ _______________________
Vorsitzender Schriftführer
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